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Liebe geschätzte 
Leser:innen!
Die Zeit vergeht 
wie im Fluge 
und schon be-
finden wir uns 
in der Sommer-
zeit. Es ist für 
viele die Zeit ge-
kommen auszu-

spannen und sich zu erholen. Viele 
werden mit ihren Familien und Be-
kannten unterwegs sein. Vielleicht 
finden sie einen Ort der Freude.

Es gibt auch viele Veränderungen, 
nicht nur innerhalb der Weltkirche, 
sondern auch in der Diözese Linz. 
Wir als Christen wollen diese Än-
derung mit Liebe und Hoffnung an-
nehmen. Nach dem Tod von Papst 
Franziskus hat uns die Kirche einen 
neuen Papst (Leo XIV.) geschenkt. 
Ein Amerikaner mit dem Namen 
Provost Robert Francis, welcher in 
Chicago aufgewachsen ist. Er ge-
hört zum Augustiner Orden. Es ist 
unsere Aufgabe für ihn zu beten, 
damit er die Kirche Gottes auf den 
richtigen Weg führen kann.

Die neue Struktur der Diözese Linz 
wurde von Bischof Manfred be-
stätigt. Am Samstag, 6. September 
findet um 18:00 Uhr in Naarn ein 
Gottesdienst anlässlich dieser neu-
en Umstrukturierung statt. Und 
am Samstag, 11. September, eben-
falls um 18:00 Uhr in Naarn, ist die 
Amtseinführung des Pfarrvorstan-
des. Als Pilger der Hoffnung wün-
schen wir dem neuen Pfarrvorstand 
eine erfolgreiche Amtszeit und al-
len Mitarbeiter:innen in der neuen 
Pfarre Gottes Segen.

Auch in Münzbach gab es in den 
letzten Monaten ein reges Pfarrle-
ben. Viele Kinder wurden getauft. 
Die Erste Heilige Kommunion war 
ein gelungenes Fest für alle Erst-
kommunikanten. Die Firmung für 
unsere Jugendlichen folgt in den 
nächsten Wochen. Es gab einige 
Trauungen und das Fest der Eheju-
bilare wurde würdig gefeiert. 

Wir wollen allen engagierten Men-
schen in unserer Pfarrgemeinde 
danken, welche sich die Zeit neh-
men, immer wieder vor Ort mit-
zuwirken, um den Festen dadurch 
eine besondere Note zu geben. Es 
ist nicht selbstverständlich, dass 
sich so viele Leute für die Kirche 
engagieren!

Ich als Priester der Gemeinde füh-
le mich zufrieden mit diesem Geist 
der Zusammenarbeit. Auch damals 
während der Zeit der Apostel wur-
de zusammengearbeitet und geteilt. 
Niemand wurde im Stich gelassen. 
Mit Christus sind wir nie am Ende.

Ich bedanke mich bei euch allen 
für diese unermüdliche Mühe der 
Zusammenarbeit und der Hilfe. 
Ich nenne es das „Wunder der Ver-
mehrung“. Unsere Pfarre wird nie-
mals Mangel an helfenden Händen 
haben. Gott schenkt uns immer 
gute Seelen, die irgendwann zu uns 
kommen. Ein herzliches Vergelt‘s 
Gott!

In diesem Sinne darf ich euch allen 
eine gesunde und erholsame Som-
merzeit wünschen.

Kenneth Ttyaaba
Pfarrkurat

Wunder der Vermehrung

ZUM TITELBILD

Urlaub - als spirituelle 
Erneuerung und Stärkung 
des Glaubens 

Endlich Ferien und Urlaub. 
Wohin geht die Reise? 
Zum Meer, an die Seen, 
in die Berge zum Wandern, 
oder doch lieber Zuhause 
ausspannen? 

Ein Urlaub, besonders an 
einem Ort mit Leuchttürmen, 
kann eine Zeit der Ruhe und 
Besinnung sein, in der man 
den eigenen Glauben  
reflektieren kann. Die Kirche 
selbst wird oft als ein  
„Leuchtturm“ bezeichnet, der 
den Gläubigen Orientierung 
und Halt bietet. Jeder  
Gläubige kann ein Leuchtfeuer 
für andere sein, indem er  
Liebe, Zuwendung und Gottes  
Botschaft weitergibt.

Urlaub kann nicht nur eine 
Zeit der Ruhe und  
Entspannung sein, sondern 
auch eine Gelegenheit zur 
spirituellen Erneuerung und 
Stärkung des Glaubens durch 
die Teilnahme an kirchlichen  
Feiern, Ritualen und  
Wallfahrten.

Christian Strach

Titelbild: 
Leuchtturm Het Paard van 
Marken in den Niederlanden

Foto: © Christian Strach

70 Jahre Fatimafeiern in Münzbach
Vor 105 Jahren, am 13. Mai 1917, 
erschien mitten im Ersten Welt-
krieg die Gottesmutter Maria in 
Fatima (Portugal) den drei Hirten-
kindern Francisco Marto, Jacinta 
Marto und Lucia dos Santos. Die 
Erscheinungen erfolgten ein hal-
bes Jahr lang, immer am 13. eines 
Monats und enthüllten den „Se-
hern“ drei Prophezeiungen, die 
sich auf die Zukunft Europas und 
der Kirche bezogen. Die Botschaft 
von Fatima – besonders das Gebet 
um Frieden – hat sich seit der Pro-
klamation des Mariendogmas 1950 
weltweit verbreitet, in Österreich 
vor allem durch den „Rosenkranz-
Sühnekreuzzug für den Frieden der 
Welt“ (RSK). Das 105-Jahr-Jubilä-
um wurde im Stephansdom gefeiert. 

Warum gibt es Fatimafeiern  
in Münzbach?
Im August 1954 unternahm Dr. 
Franz Starzer mit seiner Frau die 

Hochzeitsreise als Wallfahrt nach 
Fatima. Dr. Feyertag von Coimb-
ra vermittelte die Fatimastatue des 
portugiesischen Künstlers J. Viera 
da Fonseca aus Braga nach Fatima. 

Die Benediktion der Statue fand in 
der Erscheinungskapelle in Fatima 
statt. Dr. Starzer trug die in einer 
Kiste verpackte Statue auf seinen 
Schultern zum Autobus.

Am Samstag, 21. August 1954, emp-
fing das festlich beleuchtete und 
geschmückte Münzbach das neue 
Gnadenbild aus Portugal. An die 
800 Lichtträger geleiteten die Fa-
timastatue durch den Markt in die 
Pfarrkirche. Über dieses Ereignis 
schrieben sogar das Linzer Volks-
blatt und die Mühlviertler Nach-
richten. 2004 konnten wir am 13. 
August mit Probst Wilhelm Neu-
wirth die 50-Jahr-Feier festlich be-
gehen. Der Kirchenchor sang zum 
Abschluss das neue Münzbacher 
Wallfahrtslied „Maria, Mutter der 
Kirche“.

Quelle: Münzbach „Land und Leute – 
Gestern und heute“

Von Mai bis Oktober richten die 
Gläubigen in den Fatima-Kirchen 
jeweils am 13. eines Monats ihre Ge-
bete an die Mutter Gottes. Fatima-
feiern beinhalten meist die Mög-
lichkeit zur Beichte, Rosenkranz, 
heilige Messe mit einem bekannten 
Prediger und stimmungsvolle Lich-
terprozession. Ein zentraler Aspekt 
der Fatima-Feierlichkeiten ist das 
Gebet um den Frieden – somit ist 
die Botschaft der Gottesmutter Ma-
ria aktueller denn je.

Gemütlicher Abschluss bei Familie Langthaler

Fatimafeier am 13. Juni 2025



Am 1. April 2025 trafen sich die 
Teams der KMB zur Frühjahrskon-
ferenz im Pfarrhof Münzbach. Nach 
einem spirituellen Einstieg wurden 
die Themen der Tagesordnung be-
handelt:

Ausstellung über Marcel Callo bis 
28. April 2025 in Gusen; Einladung 
zur 75-Jahr-Feier der KA am 9. Mai 
im Neuen Rathaus in Linz; Fest der 
Gipfelkreuzsegnung am Hofberg 
in Münzbach (9. Mai 2024); Deka-
natsvesper am 8. September 2024 
gemeinsam mit der kfb in der Stifts-
kirche Baumgartenberg sowie das 
Spirituelle Seminar im Haus Anto-
nius, Grein.

Es wurde vereinbart, dass zukünf-
tig Martin Kapplmüller, Diakon in 
Schwertberg, die Leitung des Se-
minares übernehmen wird. Dem 
bisherigen Leiter Wolfgang Bögl 
wird für die vielen Jahre herzlich 
gedankt. 

Vereinbart wurde eine Pilgerreise 
auf dem Weg der Menschenrechte 
von Mauthausen nach St. Georgen/
Gusen. Als Termin wurde Sonntag, 
14. September 2025 von 14:00 bis 
18:00 Uhr festgelegt. Eingeladen 
sind nicht nur die Männer, sondern 
auch die Frauen der kfb, sowie die 
Jugend und Kinder.

Ein kurzer Zwischenbericht wur-
de über das Pastoralkonzept gege-

ben. Kassier Gerald Raab gab einen 
Überblick über die Finanzgeba-
rung. Karl Aichhorn, Dekanatsob-
mann der KMB, wurde als Delegier-
ter in den pfarrlichen Pastoralrat 
entsandt. 

Zum Abschluss gab es noch Geträn-
ke und einen Imbiss in gemütlicher 
Runde. Hans Kirchner, Mitglied im 

Diözesan-Team und Schriftführer 
im Dekanat, informierte über seine 
geplante Fußpilgerreise von Mala-
ga (Südspanien) nach St. Jakob de 
Compostella. Nach zwei Monaten 
ist er mit seiner Frau Anfang Juni 
wieder gut zurückgekehrt. Über 
seinen Weg („Camino“) wird er vor- 
aussichtlich im Herbst bei einem 
Vortrag berichten.  

Dekanatskonferenz
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Am 8. April war es endlich soweit. 
Pünktlich um 18:00 Uhr erfolg-
te der Abmarsch von der Pizzeria 
Marina zum höchsten Punkt von 
Münzbach in die Hofberge.

Dieser gemütlichen Wanderung 
schlossen sich 9 Personen an. Beim 
Gipfelkreuz erwarteten uns freudig 
noch einige Leute. Diese Wande-
rungen bieten viele Gelegenhei-
ten für anregende Gespräche und 
gemeinsame Erlebnisse. Bei ca. 
2,5 Stunden (hin/retour) gibt’s die 
Möglichkeit, die Natur zu genießen 
und spirituell zur Ruhe zu kommen. 
Dabei werden der Glaube und der 
Spaß miteinander verbunden. Das 
Anhalten und Bewusstwerden des 
gegenwärtigen Moments beim Gip-
felkreuz ist ein zentraler Bestandteil 
dieser Wanderungen.

Die Geselligkeit kommt nach der 
Wanderung ebenfalls nicht zu kurz. 
Die Einkehr in der Pizzeria Marina 
ist ein Fixpunkt, da hier das Teilen 
von Erfahrungen und der Spaß in der 
Gesellschaft nicht zu kurz kommen.

Die KMB bedankt sich sehr herz-
lich für die bisherige zahlreiche 
Teilnahme und freut sich schon auf 
die nächste Wanderung. 

Die Termine werden in der jewei-
ligen Pfarrmitteilungen bekannt-
gegeben. Außerdem kann man 
sich bei Leopold Schützeneder an-
melden, da hierfür eine WhatsApp 
Gruppe eingerichtet wurde.  

Monatliche Pilgerwanderung der KMB zum HofbergDekanatskonferenz der KMB 
in Münzbach

Zu den nächsten Aktivitäten der KMB Münzbach dürfen wir Sie/dich herzlich einladen:

Gipfelkreuzwanderung
Jeweils am ersten Dienstag im Monat, Start um 18:00 Uhr bei Pizzeria Marina. 
Nächste Termine: Dienstag, 1. Juli 2025 | Dienstag, 5. August 2025 | Dienstag, 2. September 2025

Bergmesse
Samstag, 23. August 2025, Hochkar, Abfahrt: 8:00 Uhr vom Kirchenparkplatz

Fußwallfahrt nach Maria Taferl
Freitag, 5. - Samstag, 6. September 2025

Anmeldungen bitte bei Leopold Schützeneder

In gemütlicher Runde

Wanderung April 2025

Wanderung Mai 2025

Wanderung Juni 2025

Wanderung April 2025



Der langjährige Chorleiter und 
Organist Dir. Karl Strasser voll-
endete sein 80. Lebensjahr. Die 
Chorgemeinschaft gratulierte ihm 
und schenkte ihm ein Spiel auf der 
Brucknerorgel. 

Am 25. Mai machte sich der Kir-
chenchor auf den Weg nach St. 
Florian. Nach einer herausragen-
den Führung durch das Stift mit 
vielen historischen Informationen 
und Besuch des Grabes von Anton 
Bruckner unter der Brucknerorgel, 
gab es noch ein Orgelkonzert in der 
Stiftsbasilika. Stiftsorganist Mag. 
Andreas Etlinger spielte in gekonn-
ter Manier und ließ die Register der 
Brucknerorgel mit ihren über 7.300 
Orgelpfeifen erklingen. Unter ande-
rem war auch das Perger Präludium 
von Anton Bruckner zu hören. 

Nach diesem Konzert war nun 
Dir. Karl Strasser an der Reihe und 

nahm gekonnt am Spieltisch Platz. 
Nach ein paar technischen Hinwei-
sen und baugeschichtlichen Hin-
tergründen griff Karl routiniert in 
die Tasten. Wunderschöne Melo-

dien erklangen und erfreuten alle 
Zuhörer:innen. Der Chor hatte 
auch geprobt und hat drei Lieder in 
der Basilika gesungen. Es war ein 
besonderes Erlebnis. Alle Akteure 
freuten sich über diesen gelunge-
nen Auftritt. An dieser Stelle sei be-
sonders dem Stiftsorganisten Mag. 
Etlinger gedankt. Er hat es ermög-
licht, dass Dir. Strasser die Bruck-
nerorgel bespielen durfte. 

Der gemeinsame Ausflug klang in 
gemütlicher Runde im Frellerhof 
(Mauthausen) aus. 

Herzlichen Dank für diesen wun-
derschönen Nachmittag in der 
Chorgemeinschaft.
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Ausflug des Kirchenchors nach St. Florian

Florianimesse
Am 4. Mai, dem Gedenktag des 
heiligen Florians – Schutzpatron 
der Feuerwehr – feierten die Feu-
erwehren Obernstrass und Münz-
bach gemeinsam die traditionelle 
Florianimesse als Zeichen der Ka-
meradschaft und des Gedenkens an 
ihren Schutzpatron.

Die feierliche Messe wurde vom 
Musikverein Münzbach musika-
lisch umrahmt. Ein herzliches Dankeschön für die stimmungsvolle Gestaltung!

Der FA-Finanzen informiert
Es wurde ein neuer Rasenmäher für 
die Mäharbeiten am Friedhof ange-
schafft. Herzlichen Dank an Chris-
tian Strach, der die Grünpflege am 
Friedhof ehrenamtlich seit mittler-
weile zwei Jahren übernommen hat.

Vielen Dank an Hermann Langtha-
ler jun. und Klaus Ebner, welche 

eine Geräte-/Werkzeughalterwand 
anfertigten und diese beim Fried-
hofeingang montierten. Zudem 
musste die Friedhofsordnung Tafel 
gegenüber neu versetzt werden.

Am Donnerstag, 3. Juli werden 
bei unserem Kirchturm Schwin-
gungsmessungen durchgeführt. 
Diese Messungen dienen dazu, 
eine optimale Platzierung des 
neuen Glockenstuhls aufzuzeigen.

Chorleiter Strasser mit dem Kirchencor in seinem Element

Stiftsführung St. Florian

Chorleiter Strasser vor 
seinem Orgelauftritt

Karl Strasser spielt 
auf der Brucknerorgel

Strasser Karl jun. 
lauscht den Anweisungen
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U N S E R E  P F A R R E  I M  B I L D
Palmsonntag | Vorbereitungen auf Ostern | Osterfest

Palmbesen binden (kfb)

Palmbuschen- und Tortenverkauf der kfb

Ratschen

Palmsonntag Blumenschmuck Blumenschmückerin

Vorbereitungen für Ostern Team Kirchenschmückerinnen für Ostern Osterkerze Kenneth spendet den Segen

Kerzenlicht Verteilung Geistlichkeiten und Minis mit allen Verantwortlichen der Osternacht
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U N S E R E  P F A R R E  I M  B I L D
Ehejubiläumsfeier | Erstkommunion | Liebstattsonntag

Einzug Ehejubilare mit Goldhauben

Jubelpaar Berger mit den Goldhauben

Jubelpaare

Ehejubilare Agape

Musikverein Münzbach

ErstkommunionkinderErstkommunionkinder

Caritas Haussammler:innen

Liebstattsonntag - Landjugend
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Maiandachten und Bittprozessionen
In vielen Ortsgebieten wurden im 
Mai, der als Marienmonat gilt, tradi- 
tionell Maiandachten angeboten. 
Diese sind spezielle Gottesdienste,  
die der Verehrung Marias gewid-
met sind. In der katholischen Kir-
che ist der Mai dem besonderen 
Gedenken an Maria, der Mutter 
Gottes, gewidmet.

Traditionell vor Christi Himmel-
fahrt finden immer an drei Tagen 
die Bitttage, auch Kreuzwoche ge-
nannt, mit Prozession statt. 
Diese Prozessionen sind ein katho-
lischer Brauch, bei der Gläubige in 
den Tagen vor Christi Himmelfahrt 
betend und singend durch die Fel-
der ziehen, um für eine gute Ernte, 
Gesundheit und andere Anliegen 
zu bitten. 

Herzlichen Dank an alle Organisa-
toren für die liebevolle Gestaltung 
und nette Verpflegung, sowie allen 
Teilnehmerinnen für diese wunder-
schönen spirituellen Stunden.

Maiandacht der Jägerschaft bei der Hubertus-Kapelle Maiandacht der kfb bei der Vorderhofberger-Kapelle

Maiandacht der KMB bei Fam. SchützenederMaiandacht bei der Plank-Kapelle

Maiandacht beim Prömgruber

Maiandacht bei der Einsiedelkapelle

Bitttag Prozession Bitttag ProzessionKenneth bei Bitttag

Fahnenträger

Wanderung vom Hinterhofberger zur Vorderhofberger-Kapelle
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Nach dem Einzug unserer beiden 
Feuerwehren und der Goldhau-
benfrauen unter Musikbegleitung 
in die Pfarrkirche feierten wir mit 
Kurat Kenneth festlich die Hl. Eu-
charistie. 
Sie ist die Mitte unseres Glaubens, 
die Kraftquelle, Tankstelle, Brot für 
unser Leben.

Das Miteinander Teilen ist uns als 
lebendige Pfarrgemeinde und gläu-
bige Christen eine Freude und ein 
Bedürfnis. Die bleibende Gegen-
wart unseres Herrn zu feiern und 
in aller Öffentlichkeit zu bekennen, 
was uns wichtig und heilig ist, das 
ist die Fronleichnamsprozession – 
Verehrung für den, der immer mit 
uns auf dem Weg ist bis ans Ziel 
des Lebens, Zeugnis für das, was 
uns im Tiefsten zusammenhält 
und immer wieder zusammen-
führt. 

So gingen wir am 19. Juni nach der 
Festmesse mit dem Allerheiligsten 
hinaus auf die Straßen betend und 
singend unseren Prozessionweg, 
heuer wegen veränderter Zeiten in 
etwas kürzerer Form.

Jede Station stand unter einem  
bestimmten Thema:
1. Altar beim Pilshofer:  
Für die Kirche und gesamte Chris-
tenheit
2. Altar am Marktplatz: 
Für unser Volk und alle Völker der 
Erde
3. Altar vor dem Pfarrhaus: 
Für die Früchte der Erde und 
menschliche Arbeit
4. Altar + Abschluss: Kirche: 
Für unsere Gemeinde und Pfarre

Der Ablauf bei jedem Altar war 
folgendermaßen gestaltet:
1.	 Lied der Erstkommunionkinder 

bzw. Musikstück der Musik- 
kapelle

2.	 Evangelium
3.	 Feierliche Fürbitten 
4.	 Segen

Nun ein DANKE an alle, die mit-

gewirkt haben an der so schönen 
und stimmigen Gestaltung unse-
res Fronleichnamsfestes, ob sicht-
bar oder auch im Verborgenen:
DANKE unserem geschätzten Ku-
rat Kenneth für die so ansprechen-
de würdige Liturgie.

DANKE der Musik (allen voran 
Martin Achleitner) für ihr Spiel 
und ihre musikalische Begleitung. 
Was wäre dieses Fest und viele an-
dere kirchliche Anlässe ohne sie.

Danke der FF Münzbach und FF 
Obernstraß sowie unserer Gold-
haubengruppe für ihre zahlreiche 
Teilnahme.

Danke all jenen Menschen, die die 
Altäre hergerichtet und so schön 
geschmückt haben.

Danke unserer Religionslehrerin 
Marianne und unseren heurigen 
Erstkommunionkindern für ihr 
Mitgestalten und das begeisterte 
Singen.

Danke den vielen weiteren Mitwir-
kenden, vom Fahnenträger bis zu 
den Lichtträgern, von den Him-
melträgern bis zu den Ordner-
diensten, von den Mesnerinnen 
bis zu den Ministranten, den Vor-
betern und Kantoren.

Danke für das Schmücken der 
Häuser am Prozessionsweg.

Nicht zuletzt ALLEN TEILNEH-
MERN ein großes Vergeltsgott für 
das ganz persönliche Glaubensbe-
kenntnis sowie das Beten und Sin-
gen und die gelebte Gemeinschaft.

Mögen wir alle, DU und ICH 
„BROT“ sein  und „BROT“ wer-
den und „BROT“ bleiben für un-
sere Mitmenschen und für die 
Welt.

Johannes Schützeneder

Fronleichnamsfest 2025

Kantor Leo Nenning

Feuerwehren bei der Prozession Himmelsträger

wunderschön geschmücker Altar Erstkommunikanten mit Religionslehrerin

Lotsen Feuerwehren

Prozession Kenneth mit Monstranz
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Neuigkeiten vom SPIEGEL
Endlich ist es wieder warm! Der 
Frühling hat sich dieses Jahr ja lei-
der eher von seiner nass-kalten Sei-
te gezeigt. Das haben wir natürlich 
auch beim SPIEGEL gemerkt, wo 
zum Beispiel die Waldspielgruppe 
des öfteren nach drinnen verlegt 
werden musste. Auch unser geplan-
tes Sommerfest Ende Mai musste 
wegen der unsicheren und kühlen 
Wetterlage spontan abgesagt werden.

Am Donnerstag, 11. September um 

15:00 Uhr, findet wieder unser Tref-
fen am Spielplatz statt (bei Schlecht-
wetter treffen wir uns im Auszeit,  
2. OG) 

Hier wird besprochen, wie der Plan 
für das kommende Spielgruppen-
jahr aussehen wird. Wenn du Inte-
resse hast, mit deinem Kind an ei-
ner Spielgruppe mitzumachen oder 

auch gerne Teil unseres Teams wer-
den möchtest, dann schau vorbei, 
wir freuen uns auf dein Kommen!

Wir wünschen euch einen erholsa-
men Sommer und eine entspannte 
Urlaubszeit!

Euer SPIEGEL-Team 

Mit großem Eifer und Fleiß haben 
Mitarbeiterinnen viele Stunden 
aufgewendet, um die Bücherei in 
neuem Glanz erstrahlen zu lassen. 

Herzlichen Dank der Firma Mezei 
für die Farben- und Lackspende, 
Michael Trabitsch für die kosten-
losen Malerarbeiten, der Firma KF 
Lebensträume Karl Fröschl für die 
prompte und tolle Planung und 
Ausführung der neuen Bücher-
wand, Franz Prinz und Klaus Ebner 
für die handwerkliche Hilfe sowie 
der Pfarre für die Finanzierung der 
neuen Lampen und der Gemeinde 
für ihre finanzielle Unterstützung. 
Dank ihrer Hilfe und viel eige-
nem Einsatz ist die Bücherei nun 
zu einem hellen, freundlichen sehr 
einladenden Treffpunkt für alle 
Bücherliebhaber, ob Kinder oder 
Erwachsene, geworden. 

Mit der neuen Bücherwand können 
wir unsere Neuanschaffung sehr gut 
präsentieren. Sie ermöglicht uns, 
die Bücher offener und übersicht-
licher zur Entlehnung anzubieten. 
Außerdem sorgt sie für mehr Platz 
und Ordnung. Auch alle Tonies ha-
ben einen neuen Platz bekommen.

Es ist uns gelungen, einen neuen 
männlichen Mitarbeiter für unser 
Team zu gewinnen! Wir freuen uns 
sehr auf seine Unterstützung und 
auf die Zusammenarbeit mit ihm.

Danke an unsere langjähre Mitar-
beiterin Elisabeth Stritzinger, die 
unser Team leider verlassen hat. 
Danke für deine Zeit, deine Ideen 
und deine verlässliche Mitarbeit.

Im März 2025 wurde unserer Bü-
cherei zum ersten Mal für die 
nächsten fünf Jahre die Qualitäts-
bestätigung vom BVÖ (Büche-
reiverband Österreich) verliehen. 
Wir haben die dafür notwendigen 
Anforderungen mit Bravour erfüllt 
und sind alle sehr stolz darauf.

Wir alle, Kinder und Erwachsene, 
freuen uns auf die Ferien bzw. auf 
den Urlaub. Gemütlich am Pool, am 
Strand oder in der Hängematte mit 
einem guten Buch zu entspannen 
oder endlich mehr Zeit zu haben, 
den Kleineren vorzulesen – so stellt 
man sich Freizeit vor. Die Bücherei 

bietet eine große Auswahl an ak-
tuellen Büchern, CDs, Spielen und 
Tonies. Es wird auch wieder eine 
neue aktuelle Sommerlektüre an-
gekauft!

Ebenfalls in den Ferien findet die 
bewährte Leseinitiative des Lan-
des Oberösterreich statt. Die Kin-
der erhalten pro gelesenem Buch 
einen Stempel in einen Ausweis, 
der dann am Ende der Ferien ein-
gesandt wird. Mit etwas Glück kön-
nen Buchpreise gewonnen werden. 
Gleichzeitig werden die fleißigsten 
Leser:innen zu Leseköniginnen 
oder Lesekönigen gekürt, und auch 
hier gibt es Preise, die bei der Buch-
ausstellung im November vergeben 
werden.

Gegen Ende der Ferien, am 1. Sep-
tember von 14:00 bis 16:30 Uhr, 
lädt die Bücherei herzlich zur Feri-
enaktion unter dem Motto „Bunte 
Ferienaktion“ ein. Kinder von sechs 
bis zwölf Jahren erwartet viel Spaß 
mit Spielen, Basteln und Vorlesen 
sowie einer abschließenden Jause. 
Am Samstag, 20. September, 9:00 
bis 11:00 Uhr, ist ein Büchereica-
fé mit Bücherflohmarkt bei Kaf-
fee und Kuchen geplant. Wir laden 
schon jetzt zu einem Besuch der 
Bücherei herzlich ein!

Über unser reichhaltiges Angebot 
an Büchern, CDs, Tonies und Spie-
len bzw. über Öffnungszeiten und 
ähnliches gibt www.biblioweb.at/
muenzbach Auskunft. Auch auf Fa-
cebook und Instagram unter bue-
cherei.muenzbach werden immer 
alle neu angekauften Medien veröf-
fentlicht.

Öffnungszeiten:
Donnerstag:	 16:00 - 17:30 Uhr
Samstag:	 09:00 - 10:00 Uhr
Sonntag:	 09:00 - 11:00 Uhr

An Feiertagen ist die Bücherei 
geschlossen.

Aus der Bücherei Pfarrwallfahrt Caritas Haussammlung
Es war eine Freude für mich, dass 
sich 44 Personen für eine Wallfahrt 
ins Waldviertel interessiert haben. 
Neben religiösen Themen kam die 
Gemütlichkeit und Entspannung, 
nicht zu kurz.

Elisabeth Stritzinger

Ich möchte mich auf diesem 
Weg bei allen Spendern und 
Haussammlern ganz herzlich für 
ihre Unterstützung bedanken!
Es konnten € 4.306,- für Men-
schen in Not weitergeleitet 
werden. DANKE!

Elisabeth Stritzinger  



18 FIRMVORBEREITUNG

Firmvorbereitung
Unser Firm-Wochenende fand heu-
er erstmals im KISI-Haus Altmüns-
ter statt. Der großartig adaptierte 
Vierkanthof bot uns an diesen Ta-
gen alles: von der schönen Kapelle 
(passend zur Firmung: ein echtes 
Obergemach – vgl. Apg 1,13) bis 
hin zur perfekt ausgestatteten Kü-
che. Die Außenanlage mit Sport-
platz ließ keine Wünsche offen und 
die traumhafte Kulisse trug ihr Üb-
riges dazu bei, um uns den Aufent-
halt zu verschönern! 

Inhaltlich standen an diesem Wo-
chenende Workshops im Mittel-
punkt, in denen wir verschiedene 
Aspekte rund um das Sakrament 
der Firmung wiederholt und den 
Ablauf selbst geprobt haben. Ganz 
zentral war eine Zeit der Stille, wäh-
rend der wir unsere Telefone als 
symbolische Gabe in einem Korb 
vor dem Altar deponiert haben. Der 
Heilige Geist will uns nämlich ganz 
charmant und unaufdringlich nach 
und nach eine immer größere Frei-
heit für ein Leben in Fülle schenken. 
Er hilft uns zur Unabhängigkeit von 
den kurzfristigen Ablenkungen und 
Betäubungen, die unserem Leben 
oft den Tiefgang rauben und uns 
den Blick für unsere echten Bedürf-
nisse und Sehnsüchte verstellen. 

Getragen war die ganze Firmvor-
bereitung von einer wunderbaren 

Gemeinschaft! An dieser Stelle ei-
nen großen Dank an alle Firmlinge 
für das engagierte Miteinander, die 
Offenheit für Neues und die Be-
reitschaft, sich auch herausfordern 
zu lassen! Den Eltern und Paten 
herzlichen Dank für die Hilfe: für 
Essenspenden, den großzügigen 
Fahrtendienst und die finanzielle 
Unterstützung! 

So konnten wir auch im wetterbe-
dingten Plan B-Modus (Pfarrkirche 
statt Großdöllnerhof) beim Ab-
schluss der Firmvorbereitung noch 
ein letztes Mal in dieser Konstella-
tion miteinander beten und feiern. 
Wir Firmbegleiterinnen und Firm-

begleiter wünschen euch allen von 
Herzen Gottes Segen und alles Gute 
für euren weiteren Lebensweg! 

Riss Michael

19KOMM UND SIEH

Auf 70 Lebensjahre und viele Jah-
re aktive ehrenamtliche Mitarbeit 
in der Pfarre blickt Ingrid Huber 
zurück. 
Bei der letzten Pfarrgemeinderats-
sitzung am 25. Juni vor der Som-
merpause durften wir vom PGR 
ihr alles Gute zum 70er wünschen 
und zugleich DANKESCHÖN für 
all ihre ehrenamtlichen Tätigkeiten 
aussprechen. Danke Ingrid für dei-
ne wertvolle Tätigkeit in der Pfarre.
Anschließend durften wir uns an 
einer tollen Jause mit Getränken 
und Mehlspeisen erfreuen.

Viel Glück und Segen

Layout-Gestalter:in für unser Pfarrblatt gesucht

Unsere langjährige Pfarrblatt-Designerin Klara Affenzeller verlässt mit 
Ende des Jahres das Pfarrblatt-Team. Aus diesem Grund suchen wir eine 
Nachfolgerin bzw. einen Nachfolger.

Du bist kreativ, hast Freude am Gestalten und arbeitest gerne am Com-
puter? Perfekt! Als Pfarrblatt-Designer:in ist es deine Aufgabe, die fertig 
angelieferten Beiträge (Texte und Bilder) in ein ansprechendes Layout zu bringen. 

Interessiert? Dann melde dich gerne bei Christian Strach, Tel.: 0660 / 677 22 50. Wir freuen uns auf dich!

Am 29. Mai 2025 haben wir das Fest 
Christi Himmelfahrt gefeiert. 
Am Nachmittag wäre auf unserem 
schönen Münzbacher Hofberg eine 
Maiandacht geplant gewesen. Je-
doch mussten wir aufgrund des 
Schlechtwetters absagen und in un-
sere Pfarrkirche ausweichen. 

Im Monat Mai ehren wir besonders 
Maria, darum wird dieser auch oft 
Marienmonat genannt. So haben 
wir dies am Nachmittag des Festes 
Christi Himmelfahrt gemacht, viele 
MünzbacherInnen sind in die Pfarr-
kirche gekommen. Zum Schluss hat 
unser Kurat Kenneth die anwesen-
den Kinder einzeln gesegnet! 

Familie L(i)eben

Christi 
Himmelfahrt



Eine schöne und erholsame Sommerzeit 
wünscht Ihnen das Pfarrblatt-Team!

So., 06.07.2025 14. So. i. Jahreskreis 08:00 Uhr Wortgottesfeier
09:30 Uhr Hl. Messe

So., 13.07.2025 15. So. i. Jahreskreis 08:00 Uhr Hl. Messe
So., 20.07.2025 16. So. i. Jahreskreis 08:00 Uhr Wortgottesfeier
So., 27.07.2025 17. So. i. Jahreskreis 08:00 Uhr Hl. Messe
So., 03.08.2025 18. So. i. Jahreskreis 08:00 Uhr Wortgottesfeier
Di., 05.08.2025 18:00 Uhr Gipfelkreuzwanderung (KMB), TP: Pizzeria Marina
So., 10.08.2025 19. So. i. Jahreskreis 08:00 Uhr Hl. Messe
Fr., 15.08.2025 Mariä Aufnahme 08:00 Uhr Hl. Messe

in den Himmel Kräutersegnung
So., 17.08.2025 20. So. i. Jahreskreis 08:00 Uhr Hl. Messe
Sa., 23.08.2025 08:00 Uhr Bergmesse am Hochkar (KMB)
So., 24.08.2025 21. So. i. Jahreskreis 08:00 Uhr Hl. Messe
Sa., 30.08.2025 19:00 Uhr Fahrzeugsegnung, Messe beim Feuerwehrhaus
So., 31.08.2025 22. So. i. Jahreskreis 08:00 Uhr Wortgottesfeier

09:30 Uhr Hl. Messe
Mo., 01.09.2025 14:00 Uhr Ferienaktion der Bücherei
Di., 02.09.2025 18:00 Uhr Gipfelkreuzwanderung (KMB), TP: Pizzeria Marina
05.-06.09.2025 Fußwallfahrt nach Maria Taferl (KMB)

Sa., 06.09.2025 18:00 Uhr Hl. Messe – Gottesdienst in der Pfarrkirche Naarn
für die „Pfarre in Umsetzung“

So., 07.09.2025 23. So. i. Jahreskreis 08:00 Uhr Wortgottesfeier
09:30 Uhr Hl. Messe

Do., 11.09.2025 15:00 Uhr Treffen der SPIEGEL-Gruppe am Spielplatz
Sa., 20.09.2025 09:00 Uhr Büchereicafé mit Büchereiflohmarkt

Monatliche Frauen- u. Müttermesse mit Sammlung für Priesterstu-
denten in der Mission – siehe aktuelle Gottesdienstordnung
Jeden 1. Freitag im Monat: Tagsüber Stille Anbetung, 
um 19:00 Uhr: Gestaltete Anbetung
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PFARRBÜROZEITEN
Mittwoch:	 16:00 bis 18:00 Uhr
Freitag:	 08:30 bis 11:00 Uhr

Der Pfarrkalender gibt den Stand zum Zeitpunkt der Drucklegung 
bekannt. Bitte informieren Sie sich in den wöchentlichen Verlautba-
rungen, im Schaukasten und auf unserer Pfarrhomepage.

PFARRKALENDER

Ganz einfach den 
QR-Code scannen und die 
aktuellen Termine auf der 
Pfarrhomepage einsehen!


